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Zur Tagesgeschichte
Parlamentarische Nachrichten

Berlin den 12 Januar
Reichstag I Antrag des Abg v Parczewski

auf Aufhebung des bei dem K KreiSgertcht zu Thorn gegen
den Abg von Donimirski in zweiter Instanz anhängig
gemachten Verfahrens während der Dauer der Sitzungs
periode

Der Antrag wird angenommen
II Erste Berathung des Gesetzentwurfs über die Be

urkundung des Personenstandes und die Eheschließung
Abg Dr Jörg gegen Man habe in Bayern nicht

mit Unrecht gesagt daß der vorliegende Gesetzentwurf eigent
lich genannt werven müßte Einführung der obligatorischen
Cioilehe in Bayern Diese Frage sei bereits früher in der
bayerischen Kammer Gegenstand der Berathung gewesen und
doch sei dieselbe damals trotzdem die Majorität der Kammer
ine liberale war als dem Bedürfniß nicht entsprechend vom

Cultusminister v Lutz verneint und von der Kammer mit
einer Majorität von 22 Stimmen verweisen worden Man
habe damals anerkannt daß die Civilehe weder dem Rechts
bewußtseiu noch dem religiösen Gewissen des bayerischen
Volke entspreche und deshalb werde dieselbe auch jrtzt dort
nicht als ein Recht sondern als ein bitter empfundenes Un
recht erscheinen Was habe sich seit jener Zeit in Bayer
verändert NichlS als daß das bayerische Volk seitdem seinem
Rechtsbewußtsein und seinem religiösen Gewissen einen
enorm stärkeren Ausdruck gegeben nichts destoweniger wolle
der Liberalismus jetzt diesem Volke mit Hülse des Reichs
die Civilehe aufdrängen Man könnte nun sagen seit der
Zeit habe sich die Zahl der bayerischen Staatsangehörigen
welche mit ihren Anschauungen nicht mehr auf dem kirch
lichen Boden stehe immer mehr vermehrt man könnte
ferner sagen seit jener Zeit sei auch eine große Zahl von
Staatsangehörigen in Bayern erschienen welche jn ihrer
kirchlichen Anschauung mit der katholischen Kirche in Wider
spruch stehen und deshalb die kirchliche Eheschließung nicht
nachsuchen lönnt n In Bezug auf die erste Kategorie habe
er zu bemerken daß für diese ein Gesetz in Bayern bereits
zum Abschluß gekommen und was die zweite anlange so
wünsche er nur haß dieselbe sich entschließen möchte der
Wahrheit die Ehre zu geben und erklären wollte daß sie
sich zu einer neuen Religionsgesellschast entschieden haben
Wir verlangen fährt Redner fort daß die Organisation
nicht zu einem drückenden Joch wird für eine andere Partei
und insbefon e eines ganzen Volkes werde Die gegen
wärtige W riage verletzt nicht blos das religiöse Bewußtsein
der Aatyt liken in Bayern sondern auch der Protestanten
So etwas kann man thun wenn man die Macht in Händen
hat aber der Idee des Rechtsstaates entspricht dies nicht

Kurfürstliche Auecdoteu
Als ich im Herbst von einer längeren Reise nach Kassel

zurückkam fand ich auf meinem Arbeitstisch verschiedene
Zeitungen die mir en Freund dorthin gelegt und in denen
er einzelne Stellen die wie er vermuthete mich interesfir
ten roth angestrichen unter ihnen auch eine Nummer der

Hessischen Blätter welche die seltsame Stelle enthielt
Wissen wir doch und selbst seine des Kurfürsten Läste

rer sollten eS wissen wie all sein Denken und Sinnen in
seinem fürstlichen Berufe aufgegangen u s w

Schon damals wollte ich Ihnen einige Illustrationen
zu dieser mehr als gewagten Behauptung übersenden es
unterblieb da eine Geschäftsreise mich abermals längere
Zeit von Kassel fernhielt Inzwischen ist Kurfürst Friedrich
Wilhelm nicht nur im politischen sondern im wirklichen
Sinne des Wortes ein todter Mann geworden Darf uns
daS abhalten die Wahrheit über ihn zu sagen Gewiß
nicht Ueber die Todten soll man mild urtheilen das gilt
für daS gewöhnliche Leben Aber historischen Persönlichkei
ten muß man gerecht werden sei es zu ihren Gunsten oder
Ungunsten Und gerade rie Gegenwart hat die Verpflich
tung daS zu erzählen was sie weiß und verbürgen kann
damit der künftige Geschichtsforscher oder Culiurhistoiiker
sich ein richtiges Bild von den gefallenen Größen ver
gangener Tage en werfen kann Ohne Haß und Leiden
schaft muß das geschehen aber trotzdem wahrheitsgetreu
denn gerade au solchen Personalien lassen sich oft sehr
richtige Schlüsse auf das öffentliche Leben historischer Per
sönlichkeiten ziehen

Das ganze Denken und Sinnen des Exkursürsten
ging wie ja jedem Eingeweihten bekannt ist dahin stets
nur das zu thun was seinen Untergebenen oder seinem
Volk am Unangenehmsten war Diese hervorragend Herr
schereigenthümlichkeit war für Niemand in Kurhefsen ein
Geheimniß

Wenn daher einer der Flügeladjutanten drei Familien
lieferten ihm dieselben einem Offizier der etwa an der
scharfen Klippe vom Hauptmann zum Major angelangt
war nicht wohlwollte so brauchte er nur jdem Kurfürsten

Donnerstag den 14 Januar

und wenn man solches thut so wolle man aufhören von
dem Rechtsstaat zu sprechen Weil man nun an der Zu
stimmung des bayerischen Volkes verzweifelte so hat man
sich hier an das Reich gewendet

ES ist von hier aus schon sehr viel geschehen waS in
Bayern eigenthümliche Anschauungen hervorgerufen hat
aber eine solche Berufung an das Reich über diesen Gesetz
entwurf hätte nun und nimmer geschehen können ohne Ge
nehmigung des bayerischen Landtages denn die Bestimmung
über daS Eherecht ist ein bayerisches Reservatrecht Redner
führt in der Beweisführung dafür daß ein bayerisches
Reservatrecht durch dieses Gesetz verletzt werde aus daß
die Eheschließung ein Recht der katholischen Kirche sei das
durch einen feierlichen Vertrag durch ein Concordat mit
der römischen Kirche verbrieft worden sei Hiernach hätte
der Vertreter Bayerns im Bundesrath kein Recht gehabt
diesem Entwürfe beizustimmen Man hat allerdings be
hauptet daß dieses Reservatrecht sich nur auf die polizei
lichen Bestimmungen der Eheschließung beziehe auf das
Recht der Niederlassung c Dem gegenüber aber behaupte
ich daß das R servatrecht sich nicht auf Nebensachen son
dern auf die Hauptsache bezieht also auf die Eheschließung
überhaupt Das Vorgehen der bayerischen Regierung hat
mich deshalb tief geschmerzt es ist dadurch wieder eine der
schönsten Perlen aus der Krone Bayerns gerissen worden
Ja man darf wohl sagen daß man schon jetzt an deren
Stelle setzen könnte ausverkauft Heiterkeit M H
zur Linken ich richte mich jetzt an Sie stellen Sie sich

einmal vor ich wäre ein Reichsfeind große Heiterkeit ich
meine ein Reichsfeind etwa von der Art wie er geschildert
worden in der Bismarck Arnim schen Correspondenz Aha
so würde ich zu Ihnen sagen meine lieben Herren und
Freunde man nimmt es iu der letzten Zeit mit den Rechten
und Verträgen einigermaßen leicht Präsident v Forcken
beck ruft den Redner dieses Ausdrucks wegen zur Ordnung
Redner fortfahrend Es ist eine bedenkliche Sache wenn
ein deutscher Bundesstaat und noch dazu der zweitgrößte in
dieser Weise majorisirt wird und deshalb bitte ich Sie als
ein wahrer und aufrichtiger Reichsfreund lehnen Sie die
Vorlage ab Bravo tm Centrum

Abg Dr Völk Der Herr Vorredner hat auf das
Daniel hilf hingewiesen ich schließe mich dem Rufe

Caspar s an nd sage Samuel soll helfen Murren im
Centrum Ich habe ebenso wie der Vorredner die Absicht
über diesen Saal hinaus zu den Wählern in Baiern zu
sprechen und zu noch höher stehenden Männern in Mün
chen denen rundweg der Vertragsbruch zum Vorwurf ge
macht wird Ich weiß daß verschiedene Reden welche hier
gehalten werden an entscheidender Stelle wirken sollen und
ihre Stelle nicht verfehlen aber an entscheidender Stelle
ist man darüber was Vertrag ist und wie derselbe zu

zu berichten der Betreffende hab sich schon die MajorS
epauletten angeschafft um ganz sicher zu sei daß da
Avancement nicht stattfand ja daß wie e wiederholt ge
schehen das schon ausgefertigte Patent falls e noch zu
erlangen war wieder zerrissen wurde Der Kurfürst wurde
aber häufig in seinen eigenen Schlingen gefangen So
hatte es z B dessen allerhöchsten Unwillm hervorgerufen
daß ein höherer Offizier sich sein Haus behaglich einge
richtet und sogar an der Verschönerung seines Gartens
selbst gearbeitet Eine solche Vermessenheit sich einzurich

ten als ob kein höherer Wille über ihm stände der ihn
jederzeit aus diesem Hause treiben könnte mußte gesühnt
werden Der Osfizier wurde zum Kurfürsten beschieden
um aus allerhöchstem Munde seine Versetzung als Stadt
commandant nach Fulda zu vernehmen Der Offizier aus
dem Hofparquett nicht unbewandert übersah sofort die
Situation und dankte in den überschwänglichsten Worte
für die hohe Gnade die ihn gerade nach Fulda versetzte
wo er so nahe Verwandte habe und wohin sein Herz ihn
längst hingezogen Nicht versetzen hier bleiben sollen
war die Antwort des Kurfürsten

Nicht minder schlau als dieser wußte es der Vorsteher
des Gestüts zu B einzufädeln seinem engeren Vaterlande
regelmäßig zwei gute Zuchthengste zuzuwenden welche der
Kurfürst laut Vertrag jedes Jahr an das Landgestüt abzu
geben hatte Jn seinem Bericht an den Kurfürsten wurden
steis die schlechtesten Pferde als die besten und umgekehrt
die besten als die unbrauchbarsten bezeichnet und der
schlaue Patriot wurde nicht ein einziges Mal in seiner Er
wartung getäuscht Jedesmal wurde der Befehl die angeb
lich schlechtesten das heißt die besten Pferde auszuliefern
ertheilt

Kein Bau durfte unternommen werden ohne daß der
Kurfürst eigenhändig seine Namen unter die Bauconcesfion
gesetzt hatte Wußte er nun oder hatte er unglücklicher
Weise erfahren daß aus ein solches Document ganz beson
ders sehnsüchtig gewartet wurde so unterblieb die Unter
schrift so lange als möglich, oft jahrelang Seinen Mini
stern die er sich doch wahrlich nur nach seinem Geschmack
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halten ist besser unterrichtet als einer in diesem Hause
Daher habe ich mich auch an die entscheidende Stelle nicht
zu richten und wende mich zu den Wählern Es ist Sitte
geworden die hundertmal widerlegten Sache hier auf die
Tribüne zu bringen DaS wird dann i Part iblätter ge
druckt und unter das Volk gebracht Das denkt sich wie
kann das unwahr sein was öffentlich im Reichstage auf
der Tribüne gesagt ist DaS ist wahr aber die Wider
legung welche die Sache von der Tribüne erfahren hat
bekommen die Schäflein nicht zu sehen WaS die Ver
tragsmäßigkeit welche der Herr Vorredner hervorgehoben
hat angeht so weiß Herr Jörg sehr gut daß in beiden
baierischen Kammern darüber gesprochen ist und daß
man in der zweiten baierischen Kammer keinen Zweifel
darüber gehabt hat daß die Nummer in dem Schlußproto
coll der Versailler Verträge sich auf die baierischen Nieder
lassungsverhältnisse und auf das damit zusammenhängende
Eherecht bezieht Herr Jörg hat un gesagt daß Herr
Lutz welcher baierischer Seits bei dem Abschlüsse dieses
Vertrages mitgewirkt hat öffentlich und überall gesagt hat
daß nur die civilrechtlichen nicht aber die eherechtliche
Beziehungen hier in Frage kämen die Auffassung des Hrn
Jörg ist nicht die Auffassung der baierischen Regierung
Ich glaube man hat hier absichtlich der baierischen Regie
rung den Vvrwurs machen wollen daß sie ein Reservat
recht brechen wolle um das Schlagwort Vertragsbruch
in die Welt zu schleudern Ferner ist ein Vertragsbruch
gefunden gegenüber dem Concordate Unter den Staats
rechtslehrern besteht hierüber allerdings eine Controverse
aber es ist allgemein anerkannt daß das Concordat ia
Baiern nur insoweit ein Gesetz ist als es vom Könige al
Gesetz verkündet ist Ich kann also wohl sagen daß auch
nicht ein Schein von Gründen vorhanden ist al ob hier
ein baierisches Reservatrecht verletzt worden und muß ich
daher den Vorwurf des Vertragsbruchs entschieden zurück
weisen Wir wollen allerdings Reichshülfe haben gegen
einen Zustand der bei un ein unerträglicher gewordeo ist
Man sagt un die Einführung der Civilehe widerspreche
dem religiösen Bewußtsein des baierischen Volke Ich
zweifle nicht daß die Einführung der Civilehe ein weiteres
Mittel sei wird die religiösen Gefühle des Volkes aufzu
regen und daran eine Agitation gegen das Reich zu knüpfen
ich zweifle nicht daß eine solche auf das lebhafteste iu
Scene gesetzt wird Deshalb wird es aber nothwendig
sein darauf hinzuweisen daß die Eingehung der Ehe durch
Laien eine alte deutsche Einrichtung ist und daß es durch
aus ukwahr ist daß die Civilehe eine Schöpfung glaubens
loser Revolutionen gewesen ist Die Civilehe ist urdeutsch
sie ist gerade so deutsch wie die auf einem Umwege zu uns
gekommenen Geschworenengerichte Auf die Bedürfnißfrage
eingehend so führt Redner u A ein Beispiel aus Baiern

ausgesucht macht er es in dieser Beziehung ebenso schwer
als anderen Leuten ES war etwas Alltägliche daß diese
sich hinter de Kammerdiener oder hinter den Kauzlisten
des Geh CabinetS zur Erlangung einer dringenden Unter
schrift stecken mußten um durch List zu erreichen was sie
auf geradem Wege nicht erlangen konnten Mit dem Herrn
Geh Kanzlisten durfte es daher Keiner verderben den
wenn eine Angelegenheit auch alle Stadien glücklich durch
laufen und spruchreif war konnte sie schließlich doch noch
an dem kurfürstlichen Eigensinn scheitern Und wie schwer
war es selbst diesem Beamten trotz aller angewandten Fi
nessen dann und wann vom Kurfürsten einige Unterschriften
zu erlangen

Einmal um nur ein vorzügliches Beispiel anzuführen
war es dem Kanzlisten ganz besonders darum zu thun
einige Rescripte ausgefertigt zu erhaltet Er bleibt also
nachdem er die zur Unterschrift fertigen Sachen nebe die
vielen anderen schon dort hoch aufgestapelt veraltenden auf
den Tisch gelegt zögernd an der Thüre stehen Was
stehen bleiben schnauzt ihn der Kurfürst an Halten zu
Gnaden königliche Hoheit ich habe nach einer neuen Ma
nier einige Federn geschnitten und möchte allerunterthänigst
bitten mir zu sagen wie diese Federn Ew königl Hoheit
passen Will nicht Neue Dummheiten nun
einmal hergeben Probiren will lautet die noch äußerst
gnädige Erwiderung Der Geheime Kanzlift reicht also
von den Papieren zur Unterschrift hin er ist glücklich in
Besitz von acht Unterschriften zu sein als der Kurfürst ihn
plötzlich anfährt Nicht immer von oben jetzt von unten
nehmen und ihm so die Hoffnung zu Wasser macht die
Unterschrift gerade für das Document zu erlangen für
welches er auf Bitten des Ministers diese Komödie er
funden hatte

In spätere Fällen soll beiläufig bemerkt die Geschick
lichkeit des Kanzlisten so weit gegangen sein daß gleichviel
ob er von oben von unten oder aus der Mitte reichen
sollte er doch stets das Papier zu greifen wußte für wel
ches er interessirt war

Daß der Kurfürst die Anlage von industriellen Eta



über das PostWesen Wie wir hören gehen die Anträge
der vereinigten Ausschüsse dahin die Beförderung von
Postsendungen auf Eisenbahnen nur unter gewisser Beschrän
kung der iTransportpflicht der Eisenbahnen stattfinden zu lassen

Die Conserenz von Oberbürgermeistern und Bürger
meistern welche gestern unter dem Vorsitz des Ministers des
Innern Grafen zu Eulenburg eröffnet worden ist um
über eine neue Städteordnung zu berathen hat heute ihre
Fortsetzung gefunden und wird voraussichtlich auch in den
nächsten Tagen andauern Wie man hört gehen die be
treffenden städtischen Oberbeamten gerade nicht mit sehr
sanguinischen Hoffnungen an die Vorlage welche ihnen vom
Minister des Innern gemacht worden ist und befürchten
durch diese Neuerung für die städtischen Verwaltungen sehr

wenig Vortheilhaftes zu erzielen
Die Kieler Zeitung erfährt von der Admiralität

seien alle Vorbereitungen getroffen um nöthigen Falls ohne
Zeitverlust die Dampfcorvetten Victoria Louise und Augusta
in die spanischen Gewässer beordern zu können

Wie die Wiener Deutsche Ztg erfährt erklärt eine
von Canovas del Castillo eingelaufene Mittheilung die volle
Bereitwilligkeit der neuen spanischen Regierung alle in der
Affaire der Brigg Gustav auflaufenden deutschen For
derungen ungesäumt zu befriedigen

In dem Preußischen Etat wird wie wir hören für
die Verbesserung der Lage der Geistlichen gesorgt werden
Außer der Position behufs Entschädigung für den in Folge
des Civilstandsgesetzes erlittenen Ausfall wird nämlich noch
eine andere zwecks Erhöhung des Minimalgehaltes von 600
auf 800 Thlr in das Budget eingestellt werden

In mehreren Blättern finden sich Berechnungen
über den muthmaßlichen Zeitpunkt der Verhandlung des
Aruimprocesses in zweiter Instanz wonach dieselbe
gegen Ende Februar oder spätestens Anfangs März erfolgen
sollte Diese Combinationen dürften aber kaum das Richtige
treffen Nächst der vierwöchentlichen Frist zur Begründung
der Appellationen ist in Berechnung zu ziehen daß nachher
jede Partei wiederum einige Wochen zur schriftlichen Beant
wortung der Appellationsschrift der andern Partei erhält und
dann erst der Referent an die Sache näher herantreten kann
von wo bis zur öffentlichen Verhandlung immer noch einige

Wochen vergehen
Cassel 12 Januar Die hier eingetroffen Leiche des

Kurfürsten wurde heute Nachmittag 4 Uhr vom Bahnhofe
aus durch die Bahnhofsstraße nach dem Friedhofe geleitet
Dem von acht Jsabellen gezogenen Trauerwagen vorauf schritt
die Hofdienerschaft die Kammerherrn und der Hofmarschall
des Verstorbenen sowie die Geistlichkeit Unter den dem
Leichenconducte folgenden Leidtragenden befanden sich die
Söhne des Kurfürsten und viele Beamte und Bürger
Originaldepesche des HaUeschen Tageblatts

Frankfurt am Main 13 Januar Heute
Vormittag wurden dahier sämmtliche socialdemokra
tische Arbeitervereine und Gewerkschaften polizeilich
geschlossen

Valencia 11 Januar Bei der Ankunft des Königs
Alfons auf der Rhede von Valencia begrüßte ihn zuerst der
Commandant des im dortigen Hafen liegenden französischen
Avisodampfers Vigie Der König erwiederte die Begrüßung
auf das Herzlichste Der Marineminister Marquis de Mo
lins sprach dem französischen Commandanten seinen Dank
aus für den sympathischen Empfang welcher dem Könige
in Marseille zu Theil geworden war Wie es heißt wird
der König morgen nach Sagunto gehen Die Abreise
von Valencia ist auf Mittwoch Morgen festgesetzt Eine
Anzahl carlistischer Ueberläufer ist gestern hier eingetroffen

Die Semaine Religieuse zeigt an dag der Kar
dinal Erzbischos für die Erzdiöcese die sogenannten Gebets

vereine genehmigt habe

AuS Halle und Umgegeud
Als Ergänzung der in Nr 5 unseres Blattes auf

geführten Ernennungen zu Mitgliedern der Synode für die
Provinz Sachsen fügen wir noch hinzu daß Seitens der hie
sigen Universität Herr Professor v Beyschlag zum Mit
gliede der Proviuzial Syuode deputirt worden ist Die Sy
node wird wie wir erfahren am 29 Januar hier in Halle
zusammen treten

Civilstaudss Register der Stadt Hake
Meldung vom 12 Januar

Eheschließungen Der Maler C O Winter Trö
del 20 und A R Eh E Anton kleine Brauhaus
gasse 24

Geboren Dem Maschinenschlosser F G Menz eine T
Ackerstraße 4 Dem Stellmacher F C Eckardt

ein S MartinSgasse 16 Dem Bahnarbeiter F
W Jumprecht ein S Leipzigerstraße 21 Dem
Bremser T Henschkel ein S Schützengasse 3
Dem Kaufmann I Meinhardt ein S Wucherer
straße 5 s Dem Kaufmann C Rein eine T an
d Moritzlhor 4 Eine uuehel T Weidenplan 8

U Dem Kofferträgger H A Diettrich ein S Land
wehrstraße 17

Gestorben Der Schuhmachermeister Johann Carl Pe
ter 66 I 4M 13 T Lungenleiden gr Berlin 16d

Des Rauchwaarenhändlers A Rleger in Sulza
Ehefrau Bertha geb Quarg 40 I Mastdarmkrebs
Oachritzgasse 7 Des Aufsehers H Leban S

Gustav August Bernhard 15 I 8 M 23 T Herz
schlag 3 Vereinestraße 7 Des Bodenmeisters Th
Krahm er S todtgeb Bahnhofsstraße 8 Die
Wittwe Johanne Rosine Wachsmuth geb Lösche
71 I 2 M 17 T Rückenmarksleide Schützeng 7

Des Bäckermeisters O Georgi Zwillingstöchter
Elisabeth und Martha 3 M 11 T schwäche alter
Markt 4

Mepertoir des Stadt Theaters
Mittwoch den 13 Januar Philippine Welser Histori

sches Schauspiel in 5 Acten von O v Redwitz
Regie Herr Wägner

P ersonen
Ferdinand Römischer König Hr Wallrad
Erzherzog Ferdinand sein Sohn Hr Ogroßky
Gras Franz von Thurn dessen Freund Hr Wallheim
Franz Welser Patrizier u Kausverr in Augsburg Hr Wägner
Anna Welser geborene Adler dessen Frau Freiin

von Zinnenburg Fr v HeßlingPhilippine dessen Tochter M Lieder
Catharme verwiltwete Frau Loxau Schwester der

Frau We ser Fr KröterMathias Overstolz Patrizier und Kauf Hr Werkenthin
Hans Overstoiz dessen Sohn Herren aus Köln iHr Hagen

ST S SS i w
D m

Ein Böhnuscher Bauer Hr RudolsLadislaus Page Frl KronaErster Page Frl NiemannZweiter Page Fr WerkenthinEin Kämmerling Hr Krellwitz IIDer Marschall Hr de Rolle
Donnnerstag Nachm Nähverein im Tiaeonissenhause

Hallesche Produkten Börse vom 12 Januar
Getreidegewicht netto Preise mit Ausschluß der Courtage

Weizen 1000 Kilo Verkehr schwach Preise ohne Aenderung nach
Qualität 189 207 Mark bez

Roggen 100 Kilo hielt sich auf dem bisherigen Stande bei welchem
der Verkehr nach auswärts keine Nehmung läßt Nach Oualit
180 184 Mark bez

Gerst 1000 Ktlv Landgerste 189 195 Mark bez Chev wenig
angeboten 195 204 Mark bez seinste 210 Mark zu nehmen

Gersteu alz o0 ito ruhig
Haser 1000 Kilo preishaiteud 195 207 Mark bez
Sülseufrlcht 1000 Kilo ohne Geschäft
Kümmel 50 Kilo ohne Angebot lest und gesucht
Wicken 1000 Kilo schwarze 198 204 Mark bez
Mais 1000 Kilo 150 159 M bez
Lupinen 1000 Kilo gelbe 177 Mark bez blaue 162 M bez
Kleesaaten 50 Kilo rolve 39 48 M bez weiße 48 69 M bez

schwed 48 78 Mark bez Esparsette ohne Offerten
Oelsaaten 1000 Kilo ohne Verkehr
Stärke 50 Kilo hatte in den bisherigen Preisen mehr Nachfrage

25 Mark bez feinste höher gehalten
Spiritus 10,000 Liter pCt loco matter Kartoffel 55,50 Mk bez

Rüben ohne Offerten
Rüböl 50 Kilo 27 Mark zu notiren
Prima Solaröl 50 Kilo in Haltung un5 Preise bei courantem

Verkehr unverändert
Vetrol um deutsch 50 Kilo do
Rohzucker

Rübcusyrup 50 Kilo
Kübeumelaffe 5V Kilo
Pflaumen 50 Kilo vergeblich gesucht

an wo der Pfarrer sich für incompetent erklärt habe eine
Ehe zwischen einem Protestanten und einer Altkatholikin
einzusegnen nachdem die letztere sich geweigert ihre Kinder
in der römisch katholischen Kirche erziehen zu lassen

Ich frage ist es solcher Thatsache gegenüber nicht ge
boten Maßregeln zu treffen daß Leute die nichts verbro
chen haben eine Verbindung eingehen können Und da be
hauptet man noch daß nichts geschehen sei was das Be
dürfniß zu einem solchen Gesetze rechtfertigen könne Woll
ten die Herren vom Centrum den Leuten da draußen nur
sagen wir können keinen Geistlichen zwingen eine Ehe ein
zusegnen wenn die Brautleute nicht die religiösen Grund
sätze haben welche der Geistliche selbst hat dann würde eS
um die Sache besser stehen Ist dieser Satz aber richtig
so ist auch die Civilehe ein Postulat gegen den Gewissens
zwang der Geistlichen Der Staat garantirt die Gewissens
freiheit Allen also auch den Geistlichen und er kann des
halb denselben auch nicht znmnthen eine Ehe einzusegnen
wenn er dies nicht mit seinem Gewissen für verträglich hä t
Der Herr Vorredner hat am Schlüsse seiner Rede von den
Perlen gesprochen die aus den Kronen gerissen werden
Das war allerdings recht schön und reizend gedacht aber
wie manches Gleichniß hinkt so auch dieses Ich behaupte
nämlich ganz das Gegentheil ich behaupte daß durch diese
und ähnliche Institutionen diesen Kronen eine neue Kraft
und ein erneuter Glanz verliehen wird Ich halte über
haupt die Schöpfung des deutschen Reichs für ein festes
Schirmdach für die Kronen der einzelnen Staaten Deutsch
lands und das haben die Herrscher auch anerkannt Der
Herr Vorredner hat wiederum in recht zarter Weise das
Wort ausverkauft ausgesprochen nun ich kann ihm dar
auf nur erwidern daß da wo der Rath dieser Herren ein
mal recht starken Eingang finden sollte mehr von einem
Ausverkauf die Rede sein könnte wehe aber denen welche

diesen Ausverkauf verschuldet haben Bravo
Bäuerischer Staatsminister Dr Fäustle weist den

Vorwurf zurück als ob durch dieses Gesetz die baierischen
Reservatrechte oder auch etwaige Concordatsrechte verletzt

worden seien
Was die Bedürfnißsrage anlange so könnte er eben

falls Beispiele anführen aber er glaube davon absehen zu
können Die Vorlage sei einfach ein Prodnct der neueren
Zeit begründet durch die Freizügigkeit u s w Zu der
Glaubens und Gewissensfreiheit passe die gegenwärtige
Lage der Ehegesetzgebung nicht mehr Die baierische Regie
rung schließt Redner ging davon aus daß Kirche und
Staat bei der bisherigen Vermischung ihrer Befugnisse sich
schlecht gestanden haben und daß es für beide Theile besser
ist wenn die Grenzen möglichst weit auseinander gehalten
werden auf diese Weise wird der Friede zwischen Staat
und Kirche am ehesten befestigt werden

Abg vr Löwe erklärt es nicht nur für ein Recht
sondern für eine Pflicht der Regierung für die Bürger des
Reichs denen das Recht der Freizügigkeit gegeben worden
sei auch die Möglichkeit zu verschaffen eine Familie zu
gründen Alle Einwendungen gegen die Civilehe seien eben
so falsch vom nationalen Standpunkte aus wie vom kirch
lichen und Niemand werde glauben daß eine vor dem
Civilstandsbeamten geschlossene Ehe weniger Gültigkeit habe
als eine kirchliche Ehe daß sie wie jene Herren glauben
zu machen suchten ein Concnbinat sei

Ein Antrag auf Schluß der Generaldisknffion wird
angenommen die vorliegenden Anträge einer auf Verwei
sung der ganzen Vorlage und einer auf Verweisung des
Abschnittes III an eine Commission werden abgelehnt Es
wird somit die zweite Berathung des Entwurfs im Plenum
des Hauses stattfinden

Nächste Sitzung Donnerstag 11 Uhr Tages Ord
nung 1 Dritte Berathung des Gesetzentwurfs betreffend
die Einführung von Reichsgesetzen in Elsaß Lothringen
2 Gesetz wegen Erwerbung des Radziwill schen Grund
stücks 3 Auslieferungsvertrag mit Belgien 4 Ehegesetz

D R C Die vereinigten Ausschüsse für Eisenbahn
Post und Telegraphen und für Justizwesen des Bundes
raths hielten heut Nachmittag um 2 Uhr im Reichstagsge
bäude eine Sitzung ab um den Bericht zu verlesen über das
Gesetz betreffend die Abänderung des Z 4 des Gesetzes

bliffements ja selbst von Neubauten im Allgemeinen überall
in seinem Lande verhinderte darf ich als bekannt voraus
setzen und gehe deshalb nicht aus Specialitäten ein Man
behauptet fest daß er die Abficht gehegt habe alle seit 1866
in Cassel entstandenen Neubauten bei seiner Rückkehr die
er ja bekanntlich immer ungeduldiger erwartete zu de
molirenErwähnt mag noch werden daß er sich oft in Ange
legenheiten einmischte die ihn gar nichts angingen Eines
Tages z B wird der dirigirende Arzt der Charits zum
Kurfürsten befohlen Eine solche Einladung pflegte bei
allen Staatsdienern die von ihr betroffen wurden große
Bestürzung hervorzurufen da nicht viel Erquickliches von
ihr zu erwarten war Nicht in sehr heiterer Stimmung
folgte also der Arzt dem kurfürstlichen Ruf und es wurde
denn auch gleich ein Waschfaß voll Vorwürfen über ihn
anSgegoffen Weshalb Der Inhalt der zornigen Flnth
war die Frage wie er sich unterfangen könne so vielen
Leuten Arme und Beine abzuschneiden Der pflichttreue
und sich der allgemeinen Achtung erfreuende Arzt gab fich
alle erdenkliche Mühe nachzuweisen daß Amputationen nur
nach gewissenhaftester Prüfung nur dann vorgenommen
würden wenn der Arzt sie auch an sich machen lasfen
würde Doch je eindringlicher seine Darstellungen wurden
desto wüthender wurde der Kurfürst der jeden Satz mit
dem Refrain schloß ich aber Schneiden nicht mehr haben
will Da riß endlich dem Arzt die Geduld Nun, ruft
er aus wenn königl Hoheit befehlen daß auf der Charit
nicht mehr amputirt werden soll dann bitte ich mir auch

zu sagen ob die zerquetschten c Glieder abzufaulen die
Verunglückten sich zu verbluten haben oder was sonst ge
schehen soll Ich nur Spaß gemacht habe, war
nach einer peinlichen minutenlangen Pause die völlig uner
wartete Antwort des Regenten Der dieser Scene bei
wohnende Flügeladjutant beglückwünschte den Arzt kurz
darauf wegen seiner n h nie dagewesenen Kühnheit, denn
dieser allein habe er den glücklichen Auszug der Audienz
zu danken Der Kurfürst sei so erzählt der Adjutant weiter
mehrmals in den letzten Tagen von Krüppeln angebettelt
worden die zufälligerweise alle auf Befragen erklärt hatten
daß sie auf der Charits amputirt worden seien Der Kur
sürst habe von diesem Moment an fortwährend auf den
Arzt geschimpft und diesen endlich zu sich befohlen um seine

Wuth an ihm auszulassen
Sein persönlicher Muth ist oft bezweifelt worden Ich

kann in dieser Hinsicht Folgendes verbürgen Als die
Strafbayern Cassel beruhigt hatten und der Kurfürst

wieder einziehen wollte wurde auf der Reise dorthin der
dienstthuende Leibarzt S der den Zug begleitete fast auf
jeder Station zum Kurfürsten gerufen da der Kurfürst sich
sehr unwohl fühlte und wie Espenlaub zitterte S konnte
dem hohen Herrn nichts weiter verordnen als Selters
oder Znckerwafser denn es war keine Krankheit sondern
Furcht die das Gebein des zurückkehrenden Landlsvaters
schüttelte Ein anderes Mal zeigte er sich nicht muthiger
Eine Anzahl Casseler Bürger hatte einem mißliebigen Gene
ral eine Katzenmusik gebracht und die Gardes du Corps
tractirten die Musikanten mit Säbelhieben Darüber ent

I stand unter der Bürgerschaft gewaltige Aufregung die
j Straßen füllten sich mit Drohenden man belagerte die

Garde du Corps Caserne und der Lärm wurde so arg daß
der Kurfürst sofort die Auflösung und Entfernung der zwei
Schwadronen Garde du Corps bewilligte ja sogar aus
freien Stücken die Standarte des Corps zerschnitt Dabei
fragte er jede Minute die Lakaien Sie kommen doch noch
nicht er meinte die Bürger und lief voller Angst in
feinem Palais von einer Stube zur andern Als er später
sich wieder sicher sühlte stellte er das EoipS wieder her
und bevorzugte namentlich diejenigen Ofsiciere welche damals
das EinHauen veranlaßt hatten

Eine letzte Anekdote mag den Schluß dieser kleinen
Blumenlese bilden Sie zeigt den Verstorbenen der be
kanntlich sehr reich war von einer neuen Seite Wenn
er mit einem seiner Adjutanten spazieren ging so hatte er
eine Anzahl von Achtgroschenstücken in der Tasche Bettlern
oder Bedürftigen die ihm begegneten gab er dann eines
dieser Achtgroschenstücke aber nicht mehr Einmal vergriff
er sich und gab einem Bettler einen Friedrichsd or Schon
nach einigen Minuten bemerkte er den Irrthum und befahl
seinem Adjutanten hinter dem Bettler herzulaufen und
diesem den FriedrichSd or wieder abzunehmen Der Adju
tant folgte schleunigst dem Befehl rief aber sobald er außer
Hörweite des Kurfüisten war dem Bettler energisch zu
Mach daß du fortkommst schnell Sonst nimmt dir der

Kurfürst den FriedrichSd or wieder ab Der Strolch
verstand schlug sich seitwärts in die Büsche und entkam
glücklich mit seiner unverhofften Beute



Bekanntmachung
Durch die Verordnung vom 28 Juni d I ist vom 1 Januar 1875 ab für den

Verkehr bei den öffentlichen Kassen und sür den allgemeinen Verkehr die Reichsmar rech

nnng eingeführt worden
Zur Ausführung dieser Verordnung bezüglich der directen Steuern hat der Herr

Finanzminister Folgendes bestimmt
1 die Veranlagung der classisicirten Einkommensteuer und der Gewerbesteuer für 1875

erfolgt nach der Markrechnung und alle diese Veranlagung betreffenden Steuerrollen
Nachweisungen c sind auf Mark und resp Maripfennige lautend auszustellen

2 Die Veranlagung der Klassensteuer erfolgt dagegen für 1875 noch in der Thaler
rechnung nur ist die Gesammtsumme in Spalts 25 der Klasfensteuerrolle nach
ersolgter Aufrechnung gleichzeitig in Ma k auszurücken

3 Die Heberollen der Klassensteuer Gewerbesteuer sowie der Grund und Gebäude
steuer nebst den auszuschreibenden Zuschlägen find für die Zeit vom 1 Januar 1875
ab nach Mark und Markpfennigen aufzustellen

4 Die vorschriftsmäßigen Mittheilungen der veranlagten Steuerbeträge an die Steuer
pflichtigen Auszüge aus den Steuerrollen Steuerzettel sind für sämmtliche vorge
nannten Steuergattungen aus Mark und Markpfennige lautend aufzustellen

5 Die Umrechnung erfolgt nach den Vorschriften des Artikels 14 ß 2 des Reichs
münzgesetzes vom 9 Juli 1873 Reichs Ges Bl S 233 Hiernach wird der
Thaler zu 3 Mark gerechnet und die Mark gleich 10 der Thalerwährung in
100 Markpfennige getheilt Bruchtheile von Markpfennigen werden nach jenem
Gesetz wenn sie einen halben Pfennig oder mehr betragen zu einem Pfennig berech
net dagegen Bruchtheile unter einem halben Pfennig nicht gerechnet Da nun ein
Thalerpfennig gleich ist oder Markpfennig so sind zu rechnen

1 Thalerpfennig zu
2

3

5

6

7

8

9

10
11
12 oder 1 H

1 Markpsennig
2

3

3

5

6

7

8

8

9

10

Gesucht
zum 1 April ein ordentliches Mädchen für
Küchen und Hausarbeit

Fr Knntze ssn Kirchthor 6

üiu erkalireuer tüedti
Avr LaeliliÄlter suokt lur sein
treie Asit nooli einige oder

dsnäe in Zer Woolie LesokMissun
in äer LuoiMkrunA unä Oomxtoir
Arbeiten

Adressen unter M t veräen
äurok äie Lx eä weiter beloräert

1 Herrschaft Wohnung per 1 April cr
zu verMiethen Geistthor 6d

Ein Logis
2 Stuben 2 Kammern Küche und Zubehör
1 Etage ist zum 1 April zu beziehen

Miirkerstratze 17
Wohnnngs Bermiethnng

Die zweite Etage 170 pro Anno ist
den 1 April zu beziehen zu besichtigen von
Vormittags 10 bis Nachmittags 4 Uhr

Gr Ulrichstr 5 I
2 St K K für 80 Geiststr 50

Av u
Dienstboten Melmvis Comptoir

dringe äsn Aeekrten Herrsokatten iu ür
iimerunZ

Stellen suoiien sokort ein nxer Nann W Mohnung zu 36 ist an ruhige
mit xuwi Uanäsodritt UNÄ x euAmssen vermiethen Klausthorstraße 19
s 1s kartier oäer l assendote Lure uäiener

Eine sehr geräumige Wohnung von Stube
Kammer u Küche zu vermiethen n sofort od
1 April zu beziehen Preis 48 H Nähe

res m der Annoncen Expedition von
jJ Barck St Co gr Ulrichsstr 47

Eine geräumige Werkstatt nebst Woh
nung zu vermiethen Geiststraße 24

Au Ostern ein Xutsolier vsrksirÄttiet
ein Ilotiusister äc
ein Verwalter stÄ in om

msrn Zr Närkerstr 9 I
Ein Sohn rechtlicher Eltern sucht eine

St als Laufbursche Zu erfr Neustadt 5
Ein junges reinliches Mädchen sucht eine

Aufw f d g Tag Zu erfr Martinsg 17

Hiernach stellt sich beispielsweise vom 1 Januar 1875 ab der Klassensteuer Ein
schätzungS Tarif wie folgt

Klassensteuer Eiuschätzuugs Tarif
JahreS Einkommen Klassensteuer

Stufe jährlich monatlich

1 von 420 bis einschließlich 660 Mark 3 Matt Mark 25
2 von mehr als 660 900 6 50
3 900 1050 12
4 1050 1200 15 1 25
5 1200 1350 18 1 50
6 1350 ff 1500 ff 24 f

2
ff

7 1500 ff
1650

ff
30

ff

2
ff

50
8 1650 ff

1800
ff

36
ff

3

9 1800 ff 2100
ff

42 ff
3

f 50
10 ff 2100 2400

ff
48

ff

4

n
5

2400 ff 2700 ff 60 ff
5

if

12
5

5 2700 ff ff
3000

ff
72

ff

v
ff

W gen der bei der Grund und Gebäudefteuer zur Hebung kommenden Gebühren
sür Auszüge aus den Rollen und Karten sür Karten Copien unv Fortschreibungs Vermes
sungen wird eine besondere Bekanntmachung erlassen werden

Merseburg den 1 August 1874 Königliche Negierung
Abtheiluug sür directe Steuern Tomainen und Forsten

Vorstehende Bekanntmachung wird hierdurch zur Kenntniß der Ortsbehörden und
OrtSsteuer Erheber sowie der Eingesessenen des Kreises gebracht

Halle den 28 December 1874 Der Königliche Landrath des Saalkreises
E v Krojigk

Bekanntmachung
Unter Bezugnahme auf unsere Bekannt

machung vom 12 November 1874 betref

send die Ein tüchtiges Mädchen wird zu miethenDonnerstag am 14 Januar 1875 gesucht von
Vormittags S Uhr vegiuueude Auetwu F u Past Lehmauu kl Ulrichsstr 19

bringen wir hierdurch fernerwelt zur Kennt

Ein junger Mann mit der erforderlichen
Schulbildung findet in einem hiesigen En
gros Geschäst zum 1 April Stellung als
Lehrling Zu erfr in d r Exped d Bl

niß des Publikums daß die Einlösung resp
Erneuerung der im vierten Quartale 187I
versetzten und erneuerten Pfänder Sonnabend
am 9 Januar d I wieder beginnt und
bis zum Beginn der Auction innerhalb der
Expeditionszeit fortgesetzt wird

Die Anmelder solcher verlorenen Pfand
scheine von denen die zugehörigen Pfänder
verfallen sind werden darauf aufmerksam ge
macht daß wenn diese Pfänder nicht noch
vor der Auction reclamirt werden dieselben
mit zur Versteigerung gelangen

Ferner wird das Publikum noch besonders
davon in Kenntniß gesetzt daß wegen der
durch Einführung der Rechnung nach der
deutschen Reichswährung herbeigeführten Mehr

arbeiten nicht bloß wie bisher am ersten
Anetionstage sondern bereits am 12 n
18 Januar d I die Einlösung nicht
verfallener Pfänder nicht gestattet wer
den taun

Halle am 6 Januar 1875
Das Leihamt der Stadt Halle

Der Rurator Der Rendant
Werther Röder

Ein anständiges Mädchen sür Küche und
Hausarbeit wird zum 1 April gesucht

Frau H Döuitz Leipzigerstraße 39
TS Für eine einzelne Tame wird ein

Mädchen für Küche u Hausarbeit zum
baldigen Antritt gesucht

Ammen wünschen Stellen durch
Frau Deparade gr Schlamm 10

Eine Stube mit Kammer u Zubehör jetzt
oder 1 April an kinderlose Lente zu verm

Geiststraße 12

n cler sekiKbarsn Laale sinä einige
liÄAvrxlät/e unä 2U vermieden
äuroli Ar Närkerstr 9,1

Eine Niederlage und ein Pferdestall zu
5 Pferden mit großem Hof und Einfahrt ist
zu vermiethen Carlsstraße 5 Näheres

Carlsstraße v pa rterre
Möbl S t u K zu verm Grasewe g 4
Fr möbl W verm gr Brauhausg 26
Möbl Stube zu vermiethen n gleich zu

beziehen Dessauerstraße 1 bei Haake
i Zu erfr am Roßplatz in Blajchke S Restaur

Frdl möbl Zimmer m K v 2 Stud sofort
gesucht Adr unter R 1 in d Exp d Bl
Möbl St u K m B f 2 Hrn alter M arkt 9

Freundl möbl Stube mit Bett an 1
H erren sofort zu vermiethen Mauerg 10 III

Frdl möbl Stube und Kammer an einen
lanst H sos zu vermiethen gr Sandbe rg j6

Ein sehr geräumiges Zimmer ist an Ge
sellschaslen oder Vereine abzulassen Näheres
in der Annoncen Expedition von

I Barck K Cie gr Ulrichsstraße 47
Möbl Logis mit Kost gr Ulrichsstr 23
Anst S chlafstelle Leipzigerstraße 44 I I
Kl Stube als Schlafstelle Unterplan 4

2 cn i Anst Schlafstelle h eizb Zapfenstraße Ä 7
Anst Schlafstellen m K gr Brauhsg 2 H

In meinem Hause Moritzzwinger 8 Einige Pensionäre
ist zum 1 April d I eine größere und eine finden noch freundliche Aufnahme Adresse zu
kleinere Wohnung zu vermiethen erfragen in der Exped d Bl

MliNUIIW
2UM 1 xu verwietkvn

I llvrLarlsstrass 2 Ltsxe 120
k ianekvnssti ÄSse 1 üt 260 i
8teintlior Krünstrasse 200 H z
II rx ein Darne 30j ZlaAlivburAerstrÄSs 2 Lt 150
Lsieblokviisteill 1 Lt 110

äv 2 Lt 100I I orotliveii8tr 88v 1 Lt 165 H

ÄS 2 LtZlüdlArAben parterre
init isol ärtolien

Lrunos artv

I aekisels Loinxtoir j
Zr Alirkerstrasse 9 I

145
25V H

30 O

H518b A Riebeck
Magdeburger Str 45

Niederlagsräume zu vermiethen daselbst I
eine gut erhaltene hatbverdeckte Kutsche billig
zu verkaufen

Laden mit Contor
auch Wohnungen sofort oder Ostern zu
vermieten gr Klausstr 8 I

Die herrschaftliche 2 Etage Geiststr 48
5 Stuben nebst allem Zubehör mit Garten
promeuade ist zu vermiethen und kann sogleich I
oder 1 April bezogen werden

issere und lxleinere l

s

Arössere

KZ zum 1 xril bs vAsn werden
WA können v eräen Assuolit äuroli
Z5Z äas VsoiinunAs aolivsisunAS
MZx Comptoir von

I ni
r Nkirkerstrasso 9 I

Losten entstellen niod,t

Ein Ladeu mit Wohnung worin seit
mehreren Jahren ein Barbier und Haar
schneidegeschäft betrieben wird will ich vom I s cht

April anderwärts vermiethen Zu erfrag

Gesucht sofort eine unabhäng
Wittwe oder Mädchen in 40ger Jah
ren zur Führung kl Wirthschaft eines
Beamten gesucht sos 1 Stubenmädchen
auf 1 Bahnhof in Thüringen Näheres
bei Frau Binueweiß

Mehrere orcentl Mädchen in Küche
u Hausarbeit erfahren mit guten Attesten
wünschen sofort Stellen durch das Com
ptoir von
Frau Binneweitz gr Märkerstraße 18

Geiststraße 53 beim Wirth F Böhme im j
Hause link s

Zu vermiethen
s Herrschaft Wohnungen jede von 6 Zim
mern mehren Kammern Küche n s w

Moritz zwinger 9
Gr Klausstr 7 2 Et f 150 FA zu v

In der Nähe de Marktes wird zum
April eine Wohnung Stube 2 K Küche

Louis Wolf
Markt rother Thurm

Eine Wohnung von 2 3 Stuben einigen
Kammern Mitte der Stadt am liebsten par
terre zu einem Geschäft zu miethen gesucht
Offerten unter A Z in der Exped d Bl

erbeten

Logis zu 30 36 H von ruh kinderl L
1 Apr il gesucht Adr K W 1W Exped

Freundliches Logis von 2 Stuben 4 kl LadtU Mit WohUUUg
Kammern Küche und Zubeh ist Ostern 75 zu eiuer Gärtnerei passend in oder bei
zu beziehen Töpferplan 1 Halle gelegen

an der Promenade Wird zu pachten gesucht
Gefällige Offerten bittet man abzugeben

Martinsgasfe 18 part
Eine Wohnung zu vermiethen Preis 175

Gr Ulrichstr 18
Em ehrliches ordentliches Mädchen wird

zum 1 Februar sür einen kleinen Haushalt
gesucht Margarethenstraße 4

Ein ordentl Dienstmädchen 1 Februar
gesucht gr Ulrichsstraße 45 parterre

Cm geübter Gelbgießer
wird gesucht

in Erfurt
Ein Bursche 16 17 Jahre alt 30 36 A

pro anno in ein GasthauS sofort gesucht durch
C E Hosmann Leipzigerstraße 66

Ein Mädchen von 14 16 Jahren zur
Aufwartung gesucht Fleischergasse 20 1 Tr

Ein ordentliches Mädchen sucht z I Febr
Dienst für Küche u Hausarbeit Zu erfr

Geistthor 5e
Ein recht anständiges Mädchen das in

Küche und Hausarbeit erfahren ist wünscht
1 Febr St d Fr Rötscher Kuttelpforte 5

i Wohnung zu 30 40 H wird zumAN VertNieiHeN I I April von jungen Leuten zu miethen gef
3 Stuben Entrce K n K mit Zubehör u Adr unter F U 50 Exped d Bl erbeten
Garten auf Verlangen kann ein kl Logis Stube und Kammer wird von e etvz
dazu vermieth et werden Wnchererstr 1a Dame sogleich oder 1 März zu beziehen ge

Zu vermiethen sucht Offerten unter I T Z in der Exped
eine herrschaftl Wohnung 3 St 3 K c d Bl erbeten
Näheres bei I R Strätzner am Geistthor Stube Kammer Küche und etwas Keller

Eine Mitteletage oder kleiner Laden nebst kleiner Wohnung w
4 St 2 K, 2 K mit Zubehör ist zu ver von einer alleinstehenden Frau zu Ostern ge
miethen Gicbichenstein sucht Zu erfragen kl Ulrichsstraße 25

Zu erfragen Geiststraße 7 I im Laden
Barfüßerstraße 15 2 Wohnungen 2 St Für eine 12j Waise gute Pension gesucht

3 K K c u 1 St K K zu vermiethen Adr mit Beding B S in der Exped



Frischen geräucherten KpivkaaR empfieblt
Bärgaffe 1v am Markt

Feines süßes ü Pfd 4V Sgr empfiehltBärgaffe 1v am Markt

Die kng elcüncZi ts II üuäet vvsAsn Verdioäerun äsr
Herren uartsttisten su Weimar nickt kVeitax Äen 15 s nu r somlern ergt

le I keuÄ 7 IH iw 8 1 Äes Vu1k 8tZtiulAvI äuäes

statt HAssIeZ
Kr t ttuekaüs
empfiehlt sein Lager zweckentsprechend gearbeiteter mit uud ohne
hohe Schäfte iowie große Aaswahl eleganter und dabei höchst dauerhafter

ttvtvl zu herabgesetztem Preise Gleichzeitig balte

sämmtlicher warmer Zirotvn uum Selbstkostenpreis

Bestellungen in Gold und Silber sowie Reparaturen werden wie seit
Jahren schnell saub r und billig angefertigt von

Goldarbeiter gr Schlamm 19
Gravirungen in allen Metallen werden sauber und billig ausgeführt von

rtliRir Velel gr Schlamm 19
liilll ili Ick l u ll NkU8eI i xe üiiquill

empfehlen in Lowries in Fuhren a 23 Ctr sowie in kleineren Posten billigst
I I

Kohlen Niederlage am Magdeburg Halberstädter Güter
bahnhof v d Steinthor

Liebig s Kleisch Extraet Coud schw
Milch la Büchse 8 4 Büchsen
3 Mark empfiehlt

i Ein gut erhaltmes Piauino ist wegenin der unteren Leipziger Strafe besten Umzug sofort sehr preiswerth m verkaufen
Lage von Halle mit zwei großen elegan Näheres Leipzigerstr 106 im Laden
ten Laden herrschaftlichen Wohnungen

mit

Ein
großes Geschäftshaus

EinNiederlage Seitengebänden mit grotzem Hof und Einfahrt preiswürdig zu Z verkaufen

verkaufen

Ilvr viiivl ZK Ogr Ulrichsstratze 61

Bauplätze
in der Nähe von Bad Witte
kind und an der Chaussee ge
legen sind zu verkaufen Nä
heres unter Chiffre A 8e i 3ZZ
Mtv re tantv Giebicheustein zu
eHahren

Briquettes ab Lager 5 Ctr 8
Streichtorf in Fuhren und ab Lager 5

Hundert 14
Preßtorf in Fuhren und ab Lager s

Arbeitspferd
Carlsstraße k

Sonnabend u
Sonntag

stehen große n kleine n gute
fette thüringer Landschweine
zum Verkauf im gold Pflug in

Halle IK IKvSchweine zum Hausschlachten stehen zum

Verkauf Rathhausgasse 12
Ein fettes Schwein zu vcrk kl Wallstr 1

Einem geehrten hiesigen sowie auswärtigen Publikum die ergebene Anzeige daß ich
mit heutigem Tage

die Restauration urkroinenaäv Schulberg CckeNr 19
übernommen habe Für gute Speisen uud Getränke werde stets sorgen und sichere den
mich Beehrenden eine reelle und gute Bedienung zu Achtungsvoll

Zum Ansbessern der Wäsche u Klei
dungsstücke empfiehlt sich
Henriette Faust gr Ulricksstraße 2l p

Eine unabhängige Fran
sucht Wöchnerinnen uno Kranke zu pfle
gen Au erfiagen bei

R Hellmoldt Schuhmachermeister
Wichelmsstraße 9

Ein Mädchen sucht noch Beschäftigung im
Schneidern und Ausbessern am liebsten außer

dem Hause Töpferplan 5 1 Tr
Das Eisabfahren

in den Tr ftwegen der Passendorfer Ane
wird bei 3 Mark Strafe ve boten

Passendorf den 12 Januar 1875
Der Orts Richter

G Teichmann

Im Verlax äsr vuellllkMIlIIIA äv8 VVN8CU
IlSll868 ist soeben ersoluenen
Navusoript uuä orreetur

Lemerkunxeu unä ürlLatvruvxell
zum deutschen ZZuchdrucker Normaltarif

Von

O lkvrtram
äsr LuoktianÄuii öes aissuiisuges

imä luspeetor äsr L au8tsiv3otl6ii Lidslsustalt

1875 r 8 3V4 1 Narlc

Todes Anzeige
Heute Morgen 3 Uhr starb nach 5tägigem

schweren Todes Kampfe an einer Quetschung
unser kleiner Hermann Dies allen lieben
Freunden u Bekannten zur Nachricht

Halle den 13 Januar 1875
A Haack u Familie

Todes Anzeige
Gestern als am 12 Januar nahm Gott

unsere lieben Zwillinge wieder zu sich Um
tilles Beileid bitten

Otto Georgi u Frau

I Ein Hausgrundstück mit Garlen
wird zu kaufen gesucht Adressen mit

I wird die Exped d Bl befördern

Hundert 18 öß alter Markt 24
Endesunterzeichneter erlaubt sich ein geehr

tes Publikum auf sein wohlschmeckendes und
preiswerlh Frühstück u Brot aufmerksam
zu machen A Neubert Oberglaucha 41

Neue Damenmasken
elegant u billig zu verm SchülerShos 17 p

Lin Lsuxist von oiroa 4 xross
im süälioken Ltaättkeil beleben vielleiekt
in einem Karten oäer grossen Hok virä
211 liÄuken xesuokt äurol

Ar Närkerstr 9 I

Damenmasken
von feinsten bis zum geringsten sind zu haben

bei Hofmann gr Schlamm S I
DamenmaSken

abzulassen Leipztgerstraße 58 p
Weiße Kartoffeln

u Einzelnen zu verkaufen
sind im Ganzen

Unterberg

Ein einspänniger Wagen zu verkaufen
gr Ulrichsstraße 23

Ein einfacher alter rt t riu scher

Vrvn Apparatmit Nehring fchem Beckensystem steht auf
dem Rittergut Kreischan bet Hohenmölsen
zum Verkauf Näheres zu erfragen bei Hrn
L Trautmann in W ei ßenf e l s am Bahn

hof lelkvvlk 5,19b

Zu laufen sucht man und zahlt dafür hohe
Preise alle alterthümlichen Gegenstände von
Meißener Porzellan Figuren Tas
sen Service gemalte Gläser Waf
fen Möbel wenn auch defect Spitzen
seid Stoffe Kupferstiche Bronee
gegenstände Krüge ze Adressen wer
den in der Cigarren Handlung der Herren
Steinbrecher Lt Jasper Markt Ecke
der Leipzigers aße im Rathhause entgegen
genommen

In den Tagen vom 25 bis 28 Mai
I findet in Halle a/S die General

versammlung und zugleich die 25 jährige
Feier des Bestehens des Vereines für die
Rübenzucker Industrie des deutschen
Reiches statt

Der Thüringer Bezirksverein deutscher
Ingenieure hat beschlossen zu Ehren dieser
Versammlung eine gewerbliche Ausstellung
olcher Gegenstände welche für die Rüben
Zucker Jndustrie dienen zu veranstalten und
mit der Ausführung dieses Beschlusses den
unterzeichneten Ausschuß beauftragt

Derselbe ladet hiermit zur Beschickung
der Ausstellung ergebenst ein und ertheilt
geru nähere Auskunft durch den mit mter
zeichneten Herrn lider Civil
Ingenieur zn Halle a/S
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H Kursus
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kleinere türkel veräen in meiner Vok
nnnss neue kromensäe 8 sntssöAenAknsinmen

Roooo
UniversitÄts snzilekrer

Untvrrielit
Zu dem II Winter Cnrfns nehme ich

gefällige Anmeldungen in meiner Wohnung
Neues Theater gr Ulrichsstraße 4 end

gegen

AppIinKvr Tanzlehrer
Ta z U terricht

II Cursus beginnt 17 Januar Baldige
Anmeldung erbittet

Laudmaun gr Brauhuusgasse 9

Schnell Schönschreibunterricht
kaufmännische geläufige Handschrift ertheile
mit Garantie

Landmann gr Brauhausgasse 9

Als Schneiderin
empfiehlt sich in und außer dem Hause

gr Brauhausgasse 21 1 Tr
Kleidungsstücke werden gewaschen und

gebessert Hospitalplatz 6 2 Tr
Eine anständige junge Dame wünscht Be

schäftigung bei sich im Hause auf der Ma
fchine Adr unter W T in d Exped

im lÄuiiKvi
külirKiiiK H vrÄvi i K

RS Ä Alt nKvmiiivii
Verloren

vorige Woche ein goldener Klemmer
ver chiedene Gläser im blauen Futteral ohne
Schnur Abzugeben gr Brauhausg 24 I
Schrolenschuh verl Abzug Schmeerstr 31,11

Eine junge Neufoundländer Hün
din mit weißer Brust und weißen Vorder
pfoten ist entlaufen Dieselbe bittet man
Leipzigerstraße 95 2 Tr links gegen Be
lohnung abzuliefern

Ztadt Theater
Don erstag den 15 Januar

3 Vorstellung im 3 Abonnement
Zum zweiten Male

Pariser Leben
Komische Operette in 5 Acten nach dem
Französischen de Meilhac und Halevh von

Carl Treumann Musik v I Offenbach

LZal F Rleheok sodes Vier

LMä 6ik6i U6iLt6r V6r6in
Freitag deu 15 Jauuar 1875 Aveuds

8 Uhr in der Tulpe
1 Rechnungslegung der verschiedenen Ver

einskassen

2 Wahl resp Wiederwahl der ausschei
denden VorstandS Mitglieder

KKIllee Kimme
Leute Uittvoek nnä tollende denäe

Xomiker Loubretten ivr stiicer
ntÄnx 8 Iliir Eintrittspreis b0 kkss

Drockenhaus
Heute Donnerstag den 14 Januar

Zk Abounements Kränzchen LA

Preszlers Berg
D5 jeI laekteke8t

früh 9 Uhr Wellfleisch Abends frischt Wurst
uud Suppe

lim Drvv ivIlIl II8 U r 48
Freitag den IS Januar

in sämmtlichen deeorirten
Sälen und Räumen
Ohne Maske oder Maskennäse

keinen Zutritt
Von 7 bis II Uhr ununterbrochen

großes Tyroler Concert
von 2 Capellen

Punkt 11 Uhr große Ueberraschung
sämmtlicher Masken

h erauf
RattmuM von densetöen Capetten

Deu Tanzordnern ist unbedingt Folge
zu leisten

1 a8l5 ii n ÜAe und sind im Eingange rechts der Restauration zu haben
Billets sind vorher zu haben bei Herrn Kaufmann Bcegev gr Ulrichsstraße u Herrn

Kaufmann Nieolai Markt 17 Herren Billets 75 R Pf Damen Billets 30 R Pf
An der Kasse Herren Billets 1 Mark Damen BilletS 5V R Pf SI rtt

Für die Redaction verantwortlich O Bertram Druck der Buchdruckerei deS Waisenhauses
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